
Jordanüberquerung im Westerwald!!! 

 

Josua Stammeslager vom 07.-09.04.2006 

 

Am vergangenen Freitag wurden die Pfadfinder und Pfadfinderinnen des Stammes August 

Hermann Francke zum Volk Israel und erlebten die spannende Geschichte von Josua hautnah 

mit. Der Großteil der 47 „Israeliten“ wagte es trotz des nächtlichen Frostes, ganz dem 

historischen Vorbild folgend, in Zelten zu schlafen und über dem offenen Feuer zu kochen. 

Vor der Jordanüberquerung fand eine intensive Vorbereitung auf die Schlacht zu Jericho statt, 

bei der Pfeile geschnitzt, Messer geschärft, Muskeln gestählt und Zielscheiben getroffen 

wurden. Dem Volk voran wurde die in Originalgröße nachgebaute Bundeslade getragen und 

in einem Fackelzug wurde am Samstagabend der  Jordan-„Aubach“ überquert, bevor es zum 

Höhepunkt des Lagers kam. 6 Wölflinge, zwei Jungpfadfinder und 4 Pfadfinder gaben in 

feierlicher Runde am hoch lodernden Ratslagerfeuer ihr Pfadfinderversprechen ab, bekamen 

das Halstuch, und damit die Zugehörigkeit zur weltweit größten Jugendbewegung  überreicht.   

Den Abschluss des ereignisreichen Wochenendes bildete am Sonntagmorgen ein Gottesdienst 

unter freiem Himmel. Das Lagerkreuz wurde von Kindern selbständig hergestellt und 

begeistert berichteten die jungen Pfadfinder den Eltern vom bisher Erlebten. Dann war es 

endlich soweit, in tosendem Kriegsgeschrei wurde die Stadt Jericho eingenommen und die 3 

m hohe Mauer stürzte um.  

 


